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Ein philosophisch-moralisches Paradoxon
oder wieviele Züge braucht man, um Seto Kaibas Herz zu

gewinnen?

Von abgemeldet

Kapitel 25: Mittelspiel

Weißt du was, Kaiba?

"Nicht in der Erkenntnis liegt das Glück, sondern im Erwerben der Erkenntnis."

Das hat ein Typ namens Poe mal gesagt und ich finde, er hat Recht. Und es passt zu dir.

Erkenntnisse hast du nämlich genug. Mehr als sonst jemand auf dem Planeten würde ich
behaupten, aber das Glück kennst du nicht. Naja, noch nicht. Oder noch nicht ganz. Ich
habe nämlich das Gefühl, dass du gerade zu lernen beginnst und tja, ich kenne dich. Wenn
du etwas lernen willst, dann bist du mehr als nur ehrgeizig wie Normalsterbliche. Jepp,
du willst der Beste sein und du willst die Lektionen auch schnellstmöglich hinter dich
bringen.

Tja, was soll ich sagen, gestern oder wohl eher heute Nacht haben wir nen
entscheidenden Fortschritt gemacht. Ja, das glaube ich wirklich, ach was, ich weiß es.

Beweise?

Nun, eigentlich ist es ja Beweis genug, dass du dich auf meine Mission eingelassen hast.
Immerhin hast du eigentlich ja keinen Grund dazu. Außer vielleicht Neugier, aber so
schätze ich dich ja nicht ein. Nein, neugierig bist du mir nie erschienen, aber für
gewöhnlich weißt du ja auch alles.

Egal.

Die Nacht gestern war toll. Ja, echt. Und ich habe wieder einmal was gelernt. Ich
entdecke echt immer mehr Facetten an dir. Das ist krass...

Irgendwie ist es so als würde man nach langer Zeit wieder ein bestimmtest Bild
betrachten und auf einmal fallen einem ganz neue Seiten auf. Die Farbe wirkt anders,
das Motiv erscheint in einem neuen Licht... solche Kleinigkeiten eben. So ist es mit dir.
Egal wie oft ich dich gesehen habe oder wie gut ich glaubte dich zu kennen, inzwischen
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stimme ich diesem Griechen zu: "Ich weiß, dass ich nichts weiß" - über dich.

Zumindest weiß ich kaum etwas, das wirklich essentiell wäre.

Jetzt weiß ich, dass du Alpträume hast und dass du alles andere als glücklich bist. Und ich
weiß auch warum dem so ist. Aber du hast beides mir gegenüber eingeräumt, ja
ausgerechnet mir hast du es gestanden, wenn man so will. Das ist eindeutig ein
Fortschritt.

Und ich durfte dich küssen. Ok, ich hab dich wieder überrumpelt, aber wenn ich vorher
frage, dann sagst du ohnehin nein und die Versuchung war einfach zu groß. Außerdem
sagt ein Kuss manchmal mehr als 1000 Worte. In diesem Fall war er angebracht, nicht
nur aus purem Vergnügen.

Tja und scheinbar hat es ja gewirkt.

Deine Frage darauf war aber auch zu süß.

Mann, Kaiba, du bist echt eine Granate. Ich glaube, kein Mensch kann einen anderen auf
diese Weise fragen, warum er glaubt verliebt zu sein.

Wahrscheinlich, weil kein Mensch auf so eine Frage überhaupt eine wirkliche Antwort
geben kann und man daher weiß, dass es blöd ist die Frage zu stellen. Aber du bringst so
was natürlich fertig.

Wenn ich an die Formulierung denke! Herrlich, echt. Ich hätte am Boden liegen können
vor Lachen, wenn ich nicht gewusst hätte, dass dich das irritieren oder gar wütend
machen würde.

"Wheeler, würdest du die Güte besitzen, mir zu erläutern warum du der fixen Idee
verfallen bist, ausgerechnet für mich so etwas wie übersteigerte Sympathie zu
empfinden, immerhin entbehrt es aufgrund unseres bisherigen Verhältnisses jeglicher
Logik."

Also, wenn das nicht ne krasse Art ist diese Frage zu stellen, dann weiß ich es auch nicht.
Wie gesagt, so was bringst echt nur du, Kaiba. Genial, echt genial. Und ja, auch süß. Dein
überforderter Gesichtsausdruck war süß.
Und ich stelle fest, du bist immer süß, wenn du überfordert bist. Schlag mich
meinetwegen dafür, ist mir egal. Es muss gesagt werden!

Ich schätze, ich habe dir deine Frage ausreichend beantwortet, auch wenn mir dein
skeptischer Blick nicht entgangen ist. Auf diese Frage gibt es aber keine Antwort, Mister.
Also eigentlich nicht. Bei normalen Leuten, die sich verlieben, gibt es schon keine logische
Erklärung und in unserem Fall... No way! Da von Logik zu sprechen ist echt verrückt. Liebe
und Logik, mein lieber Kaiba, das sind zwei Dinge, die man noch weniger in Einklang
bringen kann als uns beide. Das ist sozusagen unmöglich, also versuch es erst gar nicht.

Natürlich hätte ich dir auch ein paar Gründe aufzählen können, warum ich denke, dass
ich auf dich stehe. Es gibt nämlich echt ein paar Gründe, auch wenn sie mit dem Gefühl
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nichts zu tun haben an sich sondern lediglich darauf reslutieren. Es ist nämlich meiner
Ansicht so, dass man, sobald man ein gewisses Gefühl mit einer Person verbindet, diese
auch schlagartig in einem anderen Licht sieht.

Bevor ich diese Gefühle für dich hatte, ist mir z. B. nie aufgefallen, dass du verdammt gut
aussiehst. Ja, ich hab das gar nicht bemerkt. Ich dachte sogar, dass deine Fangirlies ein
Rad abhätten und auch Tea, weil die das ja auch gesagt hat. Aber jetzt... jetzt sehe ich
dich eben anders und da muss ich sagen, du bist heiß. Definitiv. Verstehst du was ich
meine? Wenn man Gefühle für jemanden hat, dann verändert sich eben der Blickwinkel.
Die Macken und Schwächen des anderen werden zwar nicht irrelevant, wie du so gerne
sagst, sondern relativieren sich. Gut, du hast kaum Schwächen, aber ein paar Macken
hast du eindeutig, nur erachte ich sie inzwischen als charmant.

Und deshalb habe ich mir ja auch zum Ziel gemacht, dich dazu zu bringen, mich mit
anderen Augen zu sehen. Ich weiß ja selbst, dass ich nicht gerade der Traum von einem
Mann bin. Ok, ich sehe nicht schlecht aus, ich könnte aber sicher mehr aus mir machen.
Ich bin chaotisch, verpeilt und ja, auch verfressen, nicht unbedingt charmante
Eigenschaften, aber mit der richtigen Betrachtungsweise liebenswerte Züge.

Du merkst worauf ich hinaus will? Wenn ich es erst mal geschafft habe, dass du mich
magst, dann werde ich ihn deinen Augen kein Köter mehr sein... dann werd ich eher zu
einem niedlichen Hündchen werden oder so.

Das war jetzt nur eine Metapher!

Das heißt nicht, dass ich anerkennen würde ein Vierbeiner zu sein! Dieser Punkt ist nicht
verhandelbar.

Ich weiß, dass ich dich mit dem Kuss peinlich berührt habe, weil du noch nicht weißt wie
du mit so was umgehen musst. Wenn ich ehrlich sein darf, ich weiß es auch noch nicht so
recht. Ist ja nicht so, als hätte ich große Erfahrung auf dem Gebiet. Ein Kuss ist... nun,
man kann ja nie wissen, ob es ein kleiner oder ein großer Kuss wird. Und niemand weiß
wie der Körper reagiert. Was ich weiß ist, dass ich es mag zu küssen. Also, dich zu küssen.
Es fühlt sich gut an. Irgendwie richtig. Und du hast schöne Lippen. Ja, das kannst du mir
glauben. Ich bin da schon kritisch.

Aber weißt du was das Beste an dem gestrigen Abend oder eher an heute morgen war?

Nein, du Idiot, nicht die Tatsache, dass du mich nach hause gefahren hast und ich nicht
laufen musste, obwohl das echt nett von dir war. Auch nicht, dass du keine Einwände
gegen eine weitere Verabredung hattest. Sondern, dass du mich nicht korrigiert hast als
ich es Date nannte.

Das heißt also, wir haben jetzt ein offizielles Date. Ein Richtiges und nein, es gilt nicht,
wenn man es im Nachhinein anders nennt.

Mist nur, dass ich gleich zur Schule muss und du im Büro hockst.

Aber morgen Abend!! Ein offizielles, erstes Date.
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Ach ja, noch etwas, Kaiba.

Du wirst verlieren. Ja, das erste Mal in deinem Leben wirst du verlieren, weil ich
gewinnen werde. Ich weiß es und ich glaube, du auch. Aber das macht nichts. Du wirst es
überleben und wenn ich dir was verraten darf bezüglich Niederlagen, ich kenne mich
damit schließlich aus! Immerhin bin ich ein Experte auf dem Gebiet.

Man gewinnt, man verliert und man kämpft weiter, aber nicht nur durch Siege lernt man.
Es sind die Niederlagen, die einen weise machen, weil sie einem erst Zeiten wieviel
Freude man am Gewinnen haben kann. Verstehst du?

Und was uns beide anbelangt, auch wenn du verlierst, wirst du was gewinnen. Auch wenn
du das jetzt noch nicht verstehst. 
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